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HINWEISE ZUR INTERPRETATION 

Zum Eingang I 

 
Salicus vor der Akzentsilbe. Dort Pes quadratus. Halbton-
Virga-strata am Ende der Akzentsilbe. 

 
Zweimal Pes quadratus auf der Akzentsilbe. Epiphonus vor dem 
Monosyllabum. Augm. liqu. Torculus resupinus auf der Akzentsilbe.  

 
Pes quadratus auf der Akzentsilbe, Pesquadratus subbipunctis am 
Wortende. Nichtkurrent dim. liqu, Torculus auf der Akzentsilbe. 
Nichtkurrenter Ancus am Wortende. 

 
Viermal Pes quadratus, 1.-3. auf der Akzentsilbe, 4. vor dem 
Monosyllabum. Pes quadratus subbipunctis auf dem Monosyllabum. 
Zweimal nichtkurrent augm. liqu. Pes, 1. auf der Akzentsilbe, 2. auf 
dem Nebenakzent. Cephalicus am Wortende.  
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Augm. liqu. Porrectus. Nichtkurrent augm. liqu. Pes auf dem Neben-
akzent. 

 
Cephalicus vor Akzent. Augm. liqu. Virga auf dem Monosyllabum. 

Halleluja-Vers 1 

 
Epiphonus auf dem Nebenakzent. Dim. liqu. Salicus auf dem 
Hauptakzent. Pressus maior mit kurrentem Oriscus am Jubi-
lusende. Epiphonus vor der Akzentsilbe. 

 
                                         Dim. liqu. Salicus. 

 
Akzentvorbereitender dim. liqu. Torculus. Epiphonus auf der Akzent-
silbe. Cephalicus am Wortende. Pressus maior mit kurrentem Oriscus 
am Versende. 
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Halleluja-Vers 2 

Lesejahr A:                                      Korrekturen nach RoA 123 und Mo 13 

 
Virga strata. Zweimal Pes stratus gliedert Melisma. Epipho-
nus auf der Akzentsilbe.  

 
Pes stratus. Zweimal Pressus minor am Ende. Pressus maior am Jubi-
lusende. 

 
Cephalicus vor Akzent. Pes stratus gliedert. Epiphonus vor Akzent. 

 
Augm. liqu. Torculus auf der Akzentsilbe. Zweimal Pressus minor. 
Dim. liqu. Porrectus auf der Akzentsilbe. 

 
Cephalicus vor Akzentsilbe. Pes stratus. Epiphonus vor Akzentsilbe. 

 
Zweimal Pressus minor. Zweimal Pes stratus. Pressus maior. 
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Lesejahre B und C:                                                           Korrekturen nach E 

 
Augm. liqu. Quilisma-Scandicus flexus auf dem Nebenak-
zent. Pressus maior mit kurrentem Oriscus am Silbenende. 
Dim. liqu. Climacus resupinus am Ende des Akzentmelismas, 
Zweimal Pes quassus gliedert den Jubilus. 

 
Zweistufiger Salicus subtripunctis kündigt den Schluss an. Der Pressus 
maior mit kurrentem Oriscus beschließt den Jubilus. Am Versanfang 
siehe Alleluia. Salicus vor Akzent. Augm. Liqu. Virga am Ende der Ak-
zentsilbe. Epiphonus am Ende der Akzentsilbe. 

 
Salicus auf der posttonische Silbe eines Proparoxytonons verweist auf 
die Ultima. Pes quassus am Ende des Akzentmelismas. Epiphonus vor 
der Akzentsilbe. Dim. liqu. Torculus resupinus vor dem Monosylla-
bum. Dim. liqu. Intonationstorculus. 

 



7. Ostersonntag 

Mrz-23                                                                                                            © Anton Stingl jun. 

D.7-5

Pes quassus am Ende des Akzentmelismas. Pressus maior mit 
kurrentem Oriscus am Ende des Monosyllabums. 

 
                              Siehe Iubilus. 

 

Zur Gabenbereitung 

 

  
Pes quadratus vor Akzentsilbe. Zweimal kurrenter Pressus maior. 
Cephalicus vor Akzentsilbe. 

 
Augm. liqu. Stropha. Nichtkurrenter Pressus minor. 
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oder: 

 

 
Pes quadratus auf Nebenakzent. Dim. liqu. Porrectus. Epiphonus vor 
der Akzentsilbe. 

 

  
Dim. liqu. Salicus vor der Akzentsilbe. Epiphonus vor dem Mono-
syllabum. 
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Zweimal Epiphonus, 1. auf dem Nebenakzent, 2. auf dem Haupt-
akzent. Cephalicus vor dem Hauptakzent. 

 
Salicus gliedert das Akzentmelisma. Zweimal Pes quadratus steigert 
die Wirkung. Dim. liqu. Porrectus am Silbenende. Dim. liqu. Salicus vor 
dem Akzent. Nichtkurrent augm. liqu. Pes auf dem Nebenakzent. 

 
Epiphonus auf der Akzentsilbe. 
 

Zur Kommunion 

 
Zweistufiger Salicus als invertierte Kadenz. Cephalicus vor 
der Akzentsilbe. 
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Epiphonus auf dem Nebenakzent. Pes quassus mit Anfangsverdoppe-
lung. 

 
Zweistufiger Salicus  Initium. Cephalicus vor Monosyllabum. 
Zweimal Pes quadratus, 1.vor dem Akzent, 2. auf der Akzentsilbe. 
Augm. Liqu. Virga vor Akzent. Nichtkurrent augm. liqu. auf der 
Akzentsilbe.  

 
Dim. liqu. Porrectus flexus auf der Akzentsilbe. Nichtkurrent augm. 
liqu. Pes auf der Akzentsilbe. Zweitönige Ancus auf der Akzentsilbe. 

 
Epiphonus auf dem Nebenakzent. 


